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Vor vielen Jahren stand ich als Geigen-
schüler immer wieder vor den Noten des 
nächsten Violinkonzerts, das ich nun 
einzuüben und zu spielen hatte. Parallel 
zum Anwachsen meines Könnens auf 
der Geige wurden diese Notenblätter 
entsprechend immer  komplizierter. Zu-
weilen sah ich nur noch lauter schwarze 
Noten. Ich konnte mir nicht vorstellen, 
wie das noch spielbar sei. Meine Gei-
genlehrerin nahm dann einfach ihre ei-
gene Geige aus dem Koffer und spielte 
mir das ganze Konzert einmal vor. Wäh-
renddessen folgte ich mit meinen Augen 
den Notenlinien. So zeigte sie mir, dass 
es zum einen spielbar war und zum an-
deren hinter den komplizierten Notenfi-
guren nichts anderes als schöne Musik 
auf mich wartete.  
Auf eine ganz ähnliche Weise hatte Je-
sus seinen Jüngern immer wieder die 
nächste schwierige Aufgabe hingestellt. 
Es waren natürlich keine Violinkonzer-
te, die sie zu bewältigen hatten, sondern 
Schulungen ihres Bewusstseins. Er woll-
te den Jüngern zeigen, dass ihr Bewusst-
sein darüber, wer sie sind als Menschen 
und wer Gott ist als Gott, sich noch ent-
falten und erweitern kann. Zwischen der 
Aussage: “Wer bin ich denn schon! Ich 
bin nur ein armer Fischer am See Gene-
zareth” und der Aussage “Ich bin das 

Salz der Erde. Ich bin das Licht der Welt” 
 liegen ähnliche Weiten wie zwischen ei-
nem Violinkonzert von Oskar Rieding 
und jenem von Beethoven.  
Bis wir in unserem Bewusstsein die 
Wahrheit in Jesu Aussagen wirklich 
nachvollziehen können, da braucht es 
lange Jahre der Schulung und der inne-
ren Arbeit an unserem Bewusstsein. 
Zum Beispiel sagte Jesus in Joh 10,30: 
“Ich und der Vater sind eins.” 
Ich bin sicher, dass die Jünger damals 
dachten, das würden sie niemals selber  
einmal sagen können. Die Fülle, die Lie-
be, das Licht Gottes in sich selber zu tra-
gen, ein Kind Gottes zu sein, das war 
doch zu wunderbar, zu schön, um es 
fassen zu können. Und schliesslich sag-
ten alle Schriftgelehrten doch auch, dass 
das nicht möglich sei. Der Mensch sei 
doch ein Sünder und aus dem Paradies 
Verjagter! “Ich und der Vater sind eins.” 
So etwas zu behaupten, ist doch nichts 
als eine Anmassung. Das kann doch kein 
Mensch wirklich glauben. Und noch we-
niger durchhalten, wenn es hart auf hart 

kommt!  
Und wie eine gute Geigenlehrerin hat 
sich Jesus nicht auf Diskussionen mit 
seinen Jüngern eingelassen, ob eine sol-
che Wahrheit erreichbar für uns Men-
schen sei, ob sie tragfähig sei. Nein, er 
hat seine Geige hervor genommen und 
diese Wahrheit “Ich und der Vater sind 
eins” den Jüngern vorgespielt. Und was 
sie dann hörten und erlebten, das war 
die Passion. Jesus hat alles angenom-
men, was diese Einheit mit Gott angrei-
fen kann: Vorwurf der Gotteslästerung, 
Verlust seines Besitzes, Entblössung und 
öffentliche Schande, Isolierung und Ver-
lassenheit, Folterung und Schmerz, 
schliesslich der Tod durch Ersticken am 
Kreuz. War dies nicht mehr als genug, 
endgültig diese Einheit mit Gott zu zer-
stören? Nein, das alles konnte der Wahr-
heit “Ich und der Vater sind eins” nicht 
das geringste anhaben. Jesu Auferste-
hung bildete der strahlende Beweis da-
für: es ist wahr, es ist spielbar und es 
wartet eine wunderschöne Musik auf 
uns. 

 
Ich und der Vater  

sind eins
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Gottesdienste 
fallen alle aus 
 
Sonntag, 29. März 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst  
Pfr. Otto Kuttler 

Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
Kollekte: Amnesty International 
  
 
Sonntag, 5. April 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Palmsonntag 
Pfr. Matthias Ruff 

Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
Kollekte: HEKS 
 
Freitag, 10. April 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Karfreitag 
Pfr. Otto Kuttler 

Musik: Sandi Toka Nova, Cello 
Zhanel Messaadi, Orgel 

Kollekte: HEKS 
 
Samstag, 11. April 
21.30 Uhr Kirche Stallikon 

Osternacht  
Pfr. Otto Kuttler 

Musik: Maria Gerter, Gesang 
Marlena Thiele, Gesang 
Thierry Kuster, Sax 
Zhanel Messaadi, Orgel 

Kollekte: HEKS 
 
Sonntag, 12. April 
6.30 Uhr Friedhof Wettswil 

Besinnung zum Sonnen-
aufgang 
Pfr. Matthias Ruff 

 
7.30 Uhr Kirche Wettswil 

Ostermorgen 
Pfr. Matthias Ruff 

Musik: Tania Pimenova, Flöte 
Zhanel Messaadi, Orgel 

Kollekte: HEKS 

Kinder/Jugendliche 
 
Eierfärben 
Mittwoch, 1. April 
14.00 Uhr 
Jugendhaus Stallikon 
 
Mittwoch, 8. April 
14.00 Uhr Kirche Wettswil  
beide Anlässe werden abgesagt.  
 
Elki-Singen 
fällt bis Ende April aus.  
 
Kolibri 
fällt bis Ende April aus.   
 
uprise - Jugendtreff 
ist bis Ende April geschlossen.  
 
Spaghetti-Plausch 
wird abgesagt.  
 
Erwachsene 
 
Meditativer Weg zum Kreuz 
täglich 
10.30-17.00 Uhr  
Kirche Stallikon 
 
Stille und Tanz 
Dienstag, 31. März 
19.00-19.30 Uhr Stille und Meditation 
19.40-20.45 Uhr Tanz 
Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota, 044 780 84 81 
wird abgesagt. 
 
Bildersturm  
Offene Diskussionsgruppe 
Dienstag, 7.4.  
19.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
wird abgesagt.  
 
Kafi Träff 
Donnerstag, 9. April  
14.30-16.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Christine Haab, 079 702 71 77 
wird abgesagt. 
 
Ökumenisches Morgengebet 
Mittwoch, 1. & 8. April  
9.00 Uhr 
Katholische Kirche Bonstetten 
wird abgesagt.  
 

Senioren  
 
Senioren-Nachmittag 
Film Wolkenbruch  
Donnerstag, 16. April 
14.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal Wettswil 
wird abgesagt. 
 
Senioren-Mittagessen 
Freitag, 3. April  
11.45 Uhr 
Restaurant Burestübli, Stallikon 
& Donnerstag, 9. April 
12.30 Uhr  
Restaurant Hirschen, Wettswil 
fallen beide aus, da die Restaurants ge-
schlossen bleiben.  

Verschiedenes 
 
Sekretariat 
Öffnungszeiten  
Dienstag:     9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
 
Aufgrund der gesamtschweizerischen, 
ausserordentlichen Notlage, welche 
der Bundesrat am 16.3. verhängt hat, 
können auf Weisung des Kirchenrates 
keine Veranstaltungen und Versamm-
lungen mehr statt finden bis am 30.4.  
Beide Kirchen sind täglich geöffnet: 
Kirche Stallikon von 10.30 - 17.00 Uhr 
Kirche Wettswil von 9.00 - 18.00 Uhr   
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Osternacht-Feier in der Kirche Stallikon abgesagt

Ostermorgen auf dem Friedhof und in der Kirche Wettswil abgesagt

«Die Geschichte, die wir euch erzählen 
möchten, hat sich in Jerusalem zugetra-
gen etwa im Jahre dreissig. Sie begann 
an einem Sonntag im Frühling, als die 
Menschen dort ein Fest feierten. Und ge-
nau eine Woche später begann die Ge-
schichte von Neuem, wieder an einem 
Sonntag».  
 
Mit diesen Worten beginnt die Oster-
nachtfeier in der Kirche Stallikon. Sie ori-
entiert sich an den Ereignissen der Kar-
woche, von Palmsonntag bis zum Oster-
morgen. In der dunklen Kirche erschei-
nen die Stationen des Leidenswegs Jesu 
auf grossen Bildern.  
Dazu lesen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden zusammen mit Pfr. Kuttler bi-
blische Texte. Und immer wieder gibt es 
auch Zeitblenden in die Gegenwart. 
Die Besucher sind eingeladen, Kyrie-Ge-
sänge mitzusingen.  
 

Für die musikalische Gestaltung der Feier sind Thierry Kuster, Saxofon, Maria Gerter 
& Marlena Thiele, Gesang, Ralph Baumgartner, Drums und Zhanel Messaadi, Orgel & 
Keyboard, verantwortlich. 
 
Als Zeichen des Ostermorgens wird die neue Osterkerze zum Schluss der Feier ent-
zündet und das Licht an die Kirchenbesucherinnen und Besucher weitergegeben, 
um es hinauszutragen an das Osterfeuer. ok 

Der Ostermorgen ist ein besonderer 
Morgen. Dieser ist nicht wie jeder ande-
re. Ähnlich wie die Heilige Nacht eine 
besondere Nacht ist: wir spüren, die Ge-
burt Jesu Christi verleiht ihr noch immer 
einen speziellen Zauber. Auch am Oster-
morgen liegt etwas Besonderes in der 
Luft, eine neue Leichtigkeit und Freude: 
wir erleben die Kraft der Auferstehung 
Jesu Christi.  
Äusserlich kann dieser Vorgang mit dem 
Sonnenaufgang verglichen werden. Wo 
es zuvor noch dunkel war, strahlt ein 
Licht auf, welches immer heller leuchtet, 
je höher die Sonne steigt. Sie erhellt 
nicht nur den Tag, sie schenkt auch eine 
zunehmende Wärme und Kraft.  
Am 12.4. geht die Sonne in Wettswil um  
6.43 Uhr auf. Wir erleben also zunächst 
gemeinsam ein paar Minuten der Mor-
gendämmerung. Geigenmusik und me-
ditative Worte und Gedanken vertiefen 
dieses Erlebnis. Dann sehen wir den 
Sonnenaufgang und geniessen diesen 
Moment in der Stille. Danach singen wir 
miteinander das Lied “Vom Aufgang der 
Sonne”.  
In der Freude dieses neuen Ostertages 
spazieren wir gemeinsam vom Friedhof 

OSTERMORGEN

12.4.2020 
6.30 Uhr Sonnenaufgang Andacht Friedhof Wettswil 

7.30 Uhr Ostergottesdienst Kirche Wettswil 
Liturgie: Matthias Ruff 

Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
Tania Pimenova, Flöte

„Ihr seid das Licht der Welt“

zur Kirche Wettswil. Dort empfängt uns 
die schöne Musik von Tania Pimenova 
an der Flöte und Zhanel Messaadi an der 
Orgel.  
Im Ostermorgen-Gottesdienst wird uns 
das Jesus-Wort “Ihr seid das Licht der 
Welt” beschäftigen. Es ist uns vertraut, 

in Jesus selbst das Licht der Welt zu se-
hen. Doch seine Zusage gilt auch uns: 
auch wir sind Gottes Kinder, Lichtträger 
Gottes. Wenn unser Bewusstsein diese 
Wahrheit bis zutiefst erfasst, dann fühlt 
es sich an wie ein innerlicher Sonnen-
aufgang. mr 
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  Herzlichen Glückwunsch  
 

Wir gratulieren  
herzlich  

und  
wünschen  

für das  
neue  

Lebensjahr  
alles Gute  

Gesundheit  
Wohlergehen  

und  
Gottes  
Segen

 
 
 
 
Zum 96. Geburtstag 
Frau Gertrude Girsperger, Wettswil / 24.04. 
 
Zum 91. Geburtstag 
Frau Charlotte Uehlinger, Wettswil / 04.04. 
 
Zum 80. Geburtstag 
Frau Margot Brechbühl, Wettswil / 10.4. 
Herr Karl Wagner, Wettswil / 21.4. 
 
 
 
 

Zur Situation unserer Kirchgemeinde bezüglich der Pandemie

Die Verordnungen des Bundes haben 
sich auch in unserer Kirchgemeinde aus-
gewirkt. Wir wollen mithelfen, dass sich 
die Ausbreitung des Corona-Virus mög-
lichst verlangsamt und besonders auch 
jene Menschen geschützt werden, die 
zur Risikogruppe gehören.  
So hatten wir in einem ersten Schritt ent-
schieden, dass alle Angebote für Senio-
rinnen und Senioren bis auf weiteres ab-
gesagt werden, wie zum Beispiel die Se-
niorennachmittage. Auch der Kafi-Träff, 
der Frauenzmorge und die Bildersturm-
Gruppe in Wettswil mussten pausieren, 
da wir auch hier ziemlich nahe beinan-
der sitzen. Zudem ist es laut Weisung 
des Kirchenrates bis Ende April unter-
sagt, in den kirchlichen Räumen zu es-
sen und zu trinken.  
 
Was ebenfalls bis Ende April abgesagt 
ist, entsprechend der Schule, ist der 
kirchliche Unterricht, vom Fiire mit de 
Chliine bis zum Konf-Unterricht.  
 
In einem nächsten Schritt hat der Bun-
desrat am 16.3. ein generelles Versamm-
lungs- und Veranstaltungsverbot ausge-
sprochen. Von daher werden wir schwe-
ren Herzens auch alle Gottesdienste bis 
Ende April sowie das Konzert vom 29.3. 
ausfallen lassen.  
Wir werden beide Kirchen in Stallikon 
und Wettswil offen lassen, damit Sie 
dorthin gehen können, um zu beten oder 
zu meditieren. 

 
WhatsApp- und Instagram-
Gruppen  
“Kirche Stallikon Wettswil”  
Damit die empfohlene äussere, soziale 
Distanzierung uns nicht auch innerlich 
voneinander entfernt, haben wir ent-
schieden, eine WhatsApp-Gruppe für die 
ganze reformierte Kirchgemeinde Stalli-
kon Wettswil zu gründen. Sie sind alle 
herzlich eingeladen, dort teilzunehmen.  
Pfarrer Otto Kuttler, Judith Fries und ich 
werden täglich Trostworte aus der Bibel, 
aufmunternde Beiträge und Bilder dort 
teilen. Auch die Predigten vom Sonntag 
können Sie dort dann lesen. Es soll eine 
Art virtuelle Kirche für Sie werden, die 
Ihnen jederzeit offen steht und zugäng-
lich ist. Falls Ihnen Instagram sympha-
thischer ist, können Sie unsere Kirchge-
meinde auch dort wieder finden.   
Auch auf der Website finden Sie jeweils 
am Sonntag eine neue Predigt aufge-
schaltet. 
 
Natürlich ist diese Zeit eine sehr unge-
wohnte Erfahrung für uns alle. Als ich 
heute Morgen (14.3.) im Coop Bonstet-
ten einkaufen ging, da war eine unter-
schwellige, leichte Panik bei allen Leute 
sehr deutlich spürbar. Ich versuchte, es 
mir trotz allem wieder bewusst zu ma-
chen: “Wir sind alle Kinder Gottes und 
unser himmlischer Vater weiss, was wir 
brauchen. Gott gibt uns, was wir nötig 
haben. Auch in Zeiten grosser Not dür-
fen wir getrost werden bei ihm.” So 

konnte ich spüren, wie der Anflug von 
Angst langsam vorbei ging und ich in-
nerlich wieder ganz ruhig wurde. Wenn 
wir unser Vertrauen täglich auf Gott aus-
richten, uns in aller Bedrängnis an unse-
ren himmlischen Vater wenden, dann er-
leben wir durch Gottes Gnade eine inne-
re Begegnung und Gemeinschaft mit 
ihm. Und wir werden dadurch beschenkt 
mit jenem Frieden, von dem Jesus sagte: 
Meinen Frieden gebe ich Euch und nicht 
wie die Welt gibt. Sobald und solange 
wir dieses Bewusstsein aufrecht halten, 
Kinder Gottes zu sein und den tiefen 
Frieden Gottes in uns spüren, wird dies 
ausstrahlen in unsere Gesellschaft und 
allen gut tun, die uns begegnen oder an 
die wir denken.  
 
Wo auch immer wir sind, wer auch im-
mer bei uns ist und selbst wenn niemand 
mehr uns besuchen kommen darf: wenn 
wir uns an Gott wenden, werden wir die 
so dringend nötige Gemeinschaft mit 
ihm erleben, die uns Trost spendet, uns 
Erleichterung und Beruhigung ver-
schafft. mr 
 
Wir Pfarrpersonen sind weiterhin für Sie 
da. Auch persönliche Einzelgespräche 
mit uns sind weiterhin erlaubt vom 
Bund. Ebenso die kirchlichen Beerdigun-
gen auf dem Friedhof im engen Famili-
enkreis.  
Pfarrer Matthias Ruff, 079 674 27 01 
Pfarrer Otto Kuttler, 044 700 01 53 
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Orgelkonzert von Zhanel Messaadi in der Kirche Stallikon abgesagt
Für uns als Kirchgemeinde sind die ers-
ten Gottesdienste mit unserer neuen Or-
ganistin natürlich ein Anlass besonderer 
Freude. Wir dürfen Zhanel Messaadi 
musikalisch und auch persönlich immer 
besser kennen lernen. 
 
Leider ist es nicht möglich, dass das Or-
gelkonzert vor Publikum statt finden 
kann aufgrund des Versammlungsverbo-
tes vom 16.3. Wir sind jedoch darum be-
müht, eine Möglichkeit zu finden, das 
Orgelkonzert aufzunehmen. Mit dem 
Ziel, dass Sie das Orgelkonzert etwas 
später dann auf der Website oder z.B. 
auf youtube sich ansehen  und anhören 
können. In der nächsten Chileziitig wer-
den wir Sie darüber genauer informieren 
können.   
 
Und unter allen Orgelkonzerten von 
Zhanel Messaadi die hoffentlich noch 
folgen werden in unseren Kirchen stellt 
das erste Orgelkonzert natürlich eine Be-
sonderheit dar. Wenn es zudem in der 
Zeit einer gesellschaftlichen Notlage, 
mitten in der Passionszeit erklingt, dann 
treffen hier viele interessante, intensive 
Linien aufeinander. Solche Verdichtun-
gen haben kunstgeschichtlich immer 
wieder Meisterwerke hervor gebracht, 
sind selber zum Ereignis geworden, wel-
ches die Menschen tief berührt und er-
schüttert haben. Weil sie auf den Punkt 
bringen konnten, was die Menschen be-
wegt, dem Ausdruck verleihen und  da-
rauf eine Antwort geben konnten. 
 
Dass sich hier bei diesem Orgelkonzert 
am 29. März etwas ähnliches anbahnen 
könnte, zeigt der Blick in das Konzert-
programm.   
 
Zhanel Messaadi wird die folgenden 
Werke spielen: 
 
Johann Sebastian Bach (1685-1750) 
Toccata und Fuge d-Moll BWV 565 
 
Georg Friedrich Händel (1685-1759) 
Suite in d-Moll HWV 437 
Allemande, Courante, Sarabande, Gigue 
 
Max Reger (1873-1916) 
Toccata in d-Moll op. 129 Nr.1 
 
Louis-Nicolas Clérambault (1676-1749) 

Suite du deuxième ton aus Livre d’Orgue 
Plein jeu, Duo, Trio, Basse et cromorne, 
Flûtes, Récit de nazard, Caprice sur les 
grands jeux 
 
Maurice Duruflé (1902-1986) 
Prélude et Fugue sur le nom d’Alain op.7 
 
Von den fünf Werken stehen die ersten 
drei in d-moll, das vierte in g-moll und 
das fünfte wieder in d-moll.  
 
Michael Gassmann hat über diese Tonart 
geschrieben: “Mozarts Requiem, 
Beethovens und Bruckners Neunte - d-
moll gilt als Vermächtnistonart, als Me-
dium letztgültiger Aussagen. Schon Jean 

Rousseau hat sie 1691 als “sérieux” be-
schrieben, mit Bachs berühmter Toccata 
und Fuge für Orgel und der Kunst der 
Fuge festigte sich ihre Reputation. Sie 
geht zurück auf die Archaik des dori-
schen Modus.  
 
Es ist oft angemerkt worden, dass Mo-
zarts wenige Werke in Moll eine ganz 
besondere, rätselhafte Aura umgibt, et-
was Grosses, Unheimliches scheint ih-
nen zu eigen zu sein, insbesondere jenen 
Werken in d-Moll. Dazu gehören neben 
dem Requiem auch das Klavierkonzert 
Nr. 20 und die Komtur-Szene im Don 
Giovanni.” 
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reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle zwei Wochen 
 

Herausgeberin 
Evangelisch reformierte 

Kirchgemeinde 
Stallikon-Wettswil 

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 

 
Redaktion 

Pfr. Otto Kuttler 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

Die Kirche Stallikon ist täglich von 10.30 
­ 17.00  Uhr geöffnet. 

Mit der Möglichkeit, den meditativen 
Weg zum Kreuz zu gehen und Kerzen 

anzuzünden. 
 

Die Kirche Wettswil ist täglich von 
9.00 ­ 18.00 Uhr geöffnet. 

Auch hier können Sie Kerzen anzünden 
und innerlich zur Ruhe kommen. 
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